ANTRAG AUF ZEUGENGEBÜHREN

RGV 1955 - Dienstreise

(Beamte in dienstlicher Eigenschaft, z.B. Arbeitsinspektoren, SWB aus anderen BPolDionen)

Name des Zeugen:

Adresse des Zeugen:

Geburtsdatum des Zeugen:
Einreihung ===>  Verw.gruppe: ..... Dienstkl.: ..... Gehaltsstufe: .....

Tel.Nr. des Zeugen:

GZ: VGW-

Name:

Verhandlung am:        

Für die Teilnahme an der oben genannten Verhandlung (von ............. Uhr                 bis ............ Uhr) mache ich folgende Reisegebühren geltend:

I. Reisekostenvergütung:

Eisenbahn oder Überlandbus: 

   *  Kosten für die Anreise von der Dienststelle zum Bahnhof oder zur Bushaltestelle

   
und zurück................................................................. EUR

   *  Kosten für die Bahnreise vom Dienstort nach Wien

      und zurück (das sind.....................km)

      mit Bahnkarte 1./2.Klasse...........................................EUR

   *  Kosten für die Anreise vom Bahnhof in Wien bzw. 

      von der Bushaltestelle in Wien zum Vernehmungsort

      und zurück...................................................................EUR

II. Reisezulage:


Abreise von der Dienststelle am .................... um ....................... Uhr.


Rückkehr zur     Dienststelle am .................... um ....................... Uhr.


daher ===> O Tagesgebühr daher 1/3, 2/3 oder voll = EUR ...............

                            O  Nächtigungsgebühr                            = EUR ...............

Ich ersuche um Überweisung auf das folgende Konto:

IBAN:..........................................

BIC: ………………………………

Name:…………………………………………………………………..

Wohnadresse:…………………………………………………………

Ort: ............................ Datum: ............... Unterschrift .............................................
================================================================

Bestätigung der Dienststelle

Der vorliegende Antrag auf Zuerkennung von Reisegebühren wird zur Kenntnis genommen.

(Nachfolgendes bitte ausfüllen bzw. Zutreffendes ankreuzen)

Der Beamte ist wie folgt eingereiht: Verw.gruppe: ..... Dienstkl.: ..... Gehaltsstufe: .....

und damit in die Gebührenstufe: .......

Der Beamte begann die Dienstreise am .................. um ...................... Uhr 

(Abreise von der Dienststelle) und beendete die Dienstreise am .....................

um ................Uhr (Rückkehr zur Dienststelle)

Dem Beamten stand folgende Bahn-Kontokarte zur Verfügung:

O für die 1. Klasse für...............................km um EUR.................per km 

O für die 2. Klasse für...............................km um EUR................per km

O Der Beamte nahm diese Bahn-Kontokarte für insgesamt ............ km in Anspruch.

O Der Beamte nahm diese Bahn-Kontokarte nicht in Anspruch.

Dem Beamten wurde die Dienstreise vom Dienstgeber

O im Ausmaß von insgesamt EUR .................. bezahlt.

O nicht bezahlt.

Stampiglie der Dienststelle                                   Datum und Unterschrift
